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Schwarmbeben gab‘s am Wochenende en lenkischen Grond

Zeitgemäßes Wohnen zu 
günstigen Preisen in Klingenthal, 
Markneukirchen und Schöneck

Wohnungsbaugenossenschaft
Musikwinkel eG

Waleri-Bykowski-Str. 5 
08248 Klingenthal
info@wbg-klingenthal.de

037467 
23403TE
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Ihr Vermieter vor Ort.

Bezahlbare 
Wohnung 
gesucht?

wbg-klingenthal.de

Am vergangenen Wochenende fand 
bei bestem Sommerwetter unsere 
traditionelle Gröndner Körbe im 
Ortsteil Brunndöbra statt. Hierbei 
feierten friedlich und ausgelas-
sen Klingenthaler aller Ortsteile 
sowie Gäste aus Nah und Fern.
Den Auftakt und zugleich der 
erste Höhepunkt für unsere klei-

nen Gäste, war der gut besuchte 
Lampionumzug. Hierbei folgten 
die Besucher dem historischen 
Feuerwehrfahrzeug des ehemaligen 
Ortswehrleiters Thomas Berger. Als 
der Festzug gegen 20.00 Uhr auf 
dem Festgelände eintraf, wurde 
durch die Oberbürgermeisterin, Ju-
dith Sandner, dem Vereinsvorstand  
der Gröndner Körbe, Jens Böhm 
und Tobias Thoß mit dem Fass-
bieranstich eröffnet. Nachdem das 
Freibier unter den Gästen verteilt 
war, wurde die Tanzfläche durch die 
Band Spur 13 zum Beben gebracht.
Bis weit nach Mitternacht wurde 
getanzt, gelacht und ausgelassen 
gefeiert. Nach einer kurzen Nacht 
starteten am Samstagmorgen un-
sere regionalen weiter auf Seite 2 
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Skatprofis zu Ihrem Turnier. Bei 
unserem Familiennachmittag am 
Samstag erwartete die kleinen und 
großen Gäste ein buntes Programm. 
Das Kinderhaus Sonnenschein er-
öffnete mit einem unterhaltsamen 
Auftritt bei Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen den Nachmittag. 
Eine  Technikschau unserer frei-
willigen Feuerwehr der Wache 1, 
die  mit Spritzburg und Einsatz-
fahrzeug vor Ort waren, begeisterte 
alle Besucher.  Durch den ersten 
vogtländischen Schalmeienzug Au-
erbach e. V. setzte ab 17.00 Uhr ein 
erneutes Schwarmbeben im Grond 
ein. Im voll besetzten Festzelt war 
die Stimmung grandios. Nahezu 

ohne Unterbrechung erwartete die 
Körbegäste das nächste Highlight 
des Tages. Ab 20.00 Uhr heizten die 
Musiker der Band FAB ordentlich 
ein.  Der Sonntag begann mit einem 
zünftigen Frühshoppen bei Weiß-
wurst, Brez´n und musikalischer 
Begleitung durch DJ Wolfi.
Bei bestem Sommerwetter ließen 
es sich einige unserer überhitzten 
Frühschopper nicht nehmen, samt 
Biertischgarnitur ins nahegele-
gene Fließgewässer umzuziehen. 
Nun bebte auch das  Bachbett der 
Brunndöbra. Zusätzlich ergänzt 
wurde das kulinarische Angebot 
am Sonntag durch Gulasch mit 
Nudeln aus der Gulaschkanone. In 

geselliger Biergartenatmosphäre, 
unter musikalischer Begleitung der 
„3 swingenden 4“ von der Gruppe 
Brezel Brass klang die Gröndner 
Körbe am späten Nachmittag aus.
Ein besonderer Dank gilt unserem 

Schaustel ler Udo Weichsel. Er 
feierte dieses Jahr  das 20-jährige 
Jubiläum mit seinen Fahrgeschäften 
in Brunndöbra. Hiermit gratulieren 
wir nochmals herzlichst zu seinem 
Jubiläum. Die beiden Vereinsor-

sitzenden der Gröndner Körbe 
bedanken sich bei allen Sponsoren, 
Unterstützern, freiwilligen Helfern 
und Vereinsmitgliedern, Musikern 
und Gästen für eine rundum gelun-
gene Veranstaltung. Inzwischen ist 

wieder Ruhe hinter der ehemaligen 
Eisbahn eingekehrt und die ersten 
Vorbereitungen für das nächste Jahr 
sind bereits getroffen.
Euer Gröndner Körbe 
Traditionsverein e. V.
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Der Wellness Klassiker für Ihren Garten. Eine Sauna zum Schwitzen und Entspannen für Ihre Gesundheit…
schauen Sie vorbei!

BESTATTUNGEN HANNEMANN & BAUERFEIND
Dem Leben einen würdigen Abschluss geben.

Erd- und Feuerbestattungen • Überführung von und nach allen Orten • Bestattungsvorsorge - Sterbeversicherungen
Auf Wunsch persönliche Beratung bei Ihnen zu Hause.

Auerbacher Straße 57
08248 Klingenthal 
Ansprechpartner:
Steve Stempin
Tag und Nacht Tel. 037467-23474 
oder Mobil 0176-61070956

Wenn der Mensch den Menschen braucht, dann sind wir für Sie da.
Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Lebens und Sterbens zur Seite, mit ehrlichen Worten, helfenden Händen und
einem fairen Preis. Mit uns gestalten Sie den letzten Weg Ihres vertorbenen Angehörigen angemessen und würdevoll, wir
begleiten Sie in der Trauerzeit und wir unterstützen Sie bei allen notwendigen Entscheidungen. Ihre Fragen beantworten
wir gerne jederzeit persönlich, nicht nur bei der Anmeldung eines Trauerfalls.
Denn wird sind für Sie da, wenn der Mensch den Menschen braucht.

Riesenmuha angespielt
Ein besonderes Ereignis am Mu-
sikpavil lon warf am Dienstag, 
den 7. August 2024 seine Schatten 
voraus: Eifriges Treiben herrschte 
bei den Muha-UHU`s, welche zu 
ihrem Pavillonkonzert ein ganz 
besonderes Instrument im Gepäck 
hatten und welches – wohlgemerkt 
– in einem Skisack transportiert 
werden muss: Eine 8 Meter lange 
Riesen-Mundharmonika sollte das 
Highlight des abendlichen Kon-
zerts im Stadtpark werden. Sogar 
Petrus schien schwer beeindruckt, 
denn die anfänglich drohenden 
Regenwolken verzogen sich wieder 
und so erlebte das Publikum nicht 

nur ein klangvolles Konzert der 
Muha-UHU`s unter der Leitung 
von Jürgen Just mit Moderation von 
Norbert Hildebrand, sondern auch 
einen nahezu historischen Moment. 
Die Idee zur Riesenmuha hatte Uwe 
Weidlich. Er hatte den Plan entwi-
ckelt, aus 52 Mundharmonikas des 
örtlichen Herstellers C.A.Seydel 
Söhne ein rekordverdächtiges In-
strument zu bauen. Das lockte an 
diesem Nachmittag sogar den MDR 
an. Mitglieder der Redaktion des 
Sachsenspiegels waren gekommen, 
um den Moment auch für die Fern-
sehzuschauer festzuhalten.
(XB/ Fotos: XB)

Hebt an! Lautete das Kommando von Jürgen Just – Gespielt wurde das 
Steiger-Lied.

Oberbürgermeisterin Judith Sandner beobachtete das besondere Ereignis 
bereits während der Proben am späten Nachmittag. Farbdisplay 4:3 mit allen Verbindungskabeln

0176 -24 007837 10,-€
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ADORFER BAU GMBH
Markneukirchner Str. 66b · 08626 Adorf · Tel.: 037423-2621

BAUUNTERNEHMUNG
IHR PARTNER FÜR

NEUBAU – UMBAU – AUSBAU
SANIERUNG – DENKMALPFLEGE
-Schlüsselfertigbau -Zimmerer- und Bautischlerarbeiten
-Allgemeiner Hoch- und Tiefbau -Trockenbau für Wand, Decke und Boden
-Kleinkläranlagen -Klein- und Schnellreparaturen

Wir suchen:  TISCHLER l FENSTERBAUER
mit abgeschlossener Facharbeiterausbildung oder motivierte Quereinsteiger mit entsprechender 
Erfahrung und Mut zur Veränderung für unsere Tischlerei in Schöneck. 
Zu unseren Vorzügen zählen:  leistungsorientierte Bezahlung und Sonderzahlungen. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt und Sie schätzen die Vorzüge, in der Region tätig zu sein,
dann reichen Sie Ihre Bewerbung bei uns ein oder kommen gleich persönlich vorbei.

Markneukirchener Straße 66b 
08626 AdorflTelefon 037423-2621  adorfer-bau-gmbh@t-online.de

Freizeit genial – in Klingenthal auch ganzjährig!

Informationen zur Wespennestbeseitigung

Ein Erfolg war die durch das 
Sachgebiet Kultur und Tourismus 
organisierte Veranstaltungsreihe 
für Kinder und Jugendliche wäh-
rend der großen Sommerferien. 
„Freizeit genial – in Klingenthal“ 
bot nicht nur ein vielseitiges Fe-
rienprogramm, sondern eröffnet 
mittels einer Internetplattform 
die Möglichkeit, Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen 
vielseitige Angebote zu machen, 
die über den Freizeitspaß hi-
naus auch Berufsorientierung 
und Zukunftsperspektiven bieten. 
Gedacht ist „Freizeit genial“ als 
ganzjähriger online-Marktplatz, 
auf dem sich Vereine, Ehren-
amtliche, kommerzielle Anbieter 
und Firmen mit ihren Angeboten 
direkt an die junge Generation 
wenden können. Die Idee für dieses 
neuartige Portal entstand frak-
tionsübergreifend im Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Klingenthal 
2021. Einige Kurse waren binnen 
weniger Tage ausgebucht. Gebo-
ten wurden beispielweise Basteln, 
Schach, Zumba, Einführungen in 
die Geheimnisse der Natur, Schnit-
zen oder das Kennenlernen vom 
Umgang mit Tieren. DRK, Berg-
wacht und Freiwillige Feuerwehr 
boten Einblicke in ihre Tätigkeiten 
und nützliche Tipps. Außerdem 

lockten für Teilnehmer Rabatte 
bei der Nutzung der Sommerro-
delbahn, der Minigolfanlage Zwota 
oder dem Eintritt in die Sparkasse 
Vogtland Arena. Die Landbäckerei 
Behrendt spendierte jedem Teil-
nehmer des Ferienprogramms ein 
leckeres Eis. Die Firmen KMW En-
gineering, Injecta, S&S Electronic, 
Werkzeug- und Gerätebau (WBG), 
Zerspanungstechnik Formline 
und die Windisch GmbH bo-
ten Einblicke in Ausbildung und 
Berufschancen, Ferienjobs und 
Praktika -übrigens nach Absprache 
auch weiterhin außerhalb der Feri-
en. Alle genannten Industriefirmen 
sowie das Ferienhotel Mühlleithen 
und der Hotel-Gasthof „Zum 
Döhlerwald“ unterstützen die 
Aktion auch finanziell.   Die Inter-
netplattform von FREIZEIT genial 
(www.klingenthal.de) ermöglicht 
auch in Zukunft einen Marktplatz 
von Angeboten. Hier können 
Firmen sowohl Praktika, als auch 
Ferienjobs ausschreiben und Kre-
ative ihre Kursideen anbieten. Die 
Pflege des Portals erfolgt über das 
Sachgebiet Kultur und Tourismus. 
Nicht nur während der großen 
Ferien gibt es neue und vielseitige 
Angebote. Ein großes Dankeschön 
gilt allen, die „Freizeit genial“ mit 
Angeboten bereichert haben. (XB)

In letzter Zeit häufen sich die Anfra-
gen aufgrund von Wespennestern. 
Doch ist das immer ein Fall für die 
Feuerwehr? Nein! Grundsätzlich 
sind Wespen wie alle wildleben-
den Tiere geschützt und es bedarf 
triftige Gründe für die Entfernung 
eines Nestes. Dies kann eine nach-
gewiesene Allergie sein oder etwa 
im Haushalt lebende Kleinkinder. 
Ein professioneller Kammerjäger 

kann Sie in diesem Fall beraten und 
gegebenenfalls eine Umsiedlung 
vornehmen. Die Feuerwehr Klin-
genthal übernimmt die Aufgabe 
der Insektenbeseitigung nur in 
Ausnahmefällen an öffentlichen 
Gebäuden und Plätzen wie Sport-
anlagen, Schulen oder Museen, also 
an Orten an denen viele Menschen 
verkehren.
G.Hille, Stadtwehrleiter

Raum der Erinnerung im Klingenthaler Rathauskeller
Irmgard Meisel und Barbara 
Pfeiffer von der „Arbeitsgruppe 
Erinnerung“ besuchten die Ober-
bürgermeisterin Judith Sandner 
im Rathaus. Gemeinsam wurde 
überlegt, wie man den „Raum der 
Erinnerung“, der seit einigen Jahren 
im Keller des Rathauses besteht, ei-
ner breiteren Öffentlichkeit bekannt 
machen könnte.
In diesem Raum erfährt man In-
teressantes und Erschreckendes 
aus der Klingenthaler Geschichte 
zur Zeit der Machtübernahme und 
Herrschaft der NSDAP ab 1933. 
Im Raum werden die Namen derer 
genannt, die in Klingenthal von 
den Nazis vorsorglich eingesperrt 
wurden, weil man befürchtete, sie 

könnten die Wahlen 1933 stören. 
„Schutzhaft“ nannte man das, wobei 
man am Schutz der Inhaftierten 
keinesfalls interessiert war.
Im Raum erfährt man auch mehr 
über das Schicksal der jüdischen 
Familie Braun/Levinson für die 
die AG Erinnerung im September 
2022 auf dem Parkplatz des Droge-
riemarktes Rossmann Stolpersteine 
verlegen ließ. Das Wohnhaus der 
Familie stand in der Ausfahrt des 
Parkplatzes. Bilder dieses Hauses ist 
auf einer Tafel im Raum zu sehen.
Den Stolperstein für Hermann 
Levinson fand ein Enkel von ihm 
im Internet und besuchte daraufhin 
mit seinem Cousin unsere Stadt im 
April 2023. Eran Shriki, der Enkel, 

lebt weit genug entfernt vom Gaza-
Streifen in Israel, aber in Reichweite 
der Raketen der Hisbollah aus dem 
Libanon. Bisher blieb die Familie 
unverletzt, sie hofft auf bessere Tage. 
„We trust in God“, sagt Eran Shriki.
Irmgard Meisel und Barbara Pfeiffer 
haben sich schon lange mit diesem 
dunklen Kapitel der Klingenthaler 
Geschichte beschäftigt. Beide sind 

gerne bereit, Führungen im Raum 
der Erinnerung zu übernehmen und 
mehr darüber zu erzählen. Dieses 
Angebot gilt auch für Schulklassen. 
Bei einem Treffen mit den Schullei-
tern der Klingenthaler Schulen soll 
dieses Angebot vorgestellt werden.
Kontakt über Barbara Pfeiffer (bar-
bara.pfeiffer@evlks.de oder
Tel. 0178 163 99 31)
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Die INJECTA GmbH ist Teil der international ausgerichteten SARSTEDT-Gruppe, 
einem der weltweit führenden Anbieter auf dem Gebiet der Labor- und Medi-
zintechnik. INJECTA produziert Präzisionsfeinrohre, Rohrteile und geschliff ene 
Kanülen vorwiegend für die Medizintechnik im In- und Ausland.

Die positive Entwicklung unserer Firma resultiert u.a. aus einer kontinuierlichen 
berufl ichen Ausbildung und dem späteren Einsatz als Fachkraft im Unternehmen. 
Dies möchten wir fortführen und jungen Menschen die Möglichkeit bieten, 
in unserer Region zu arbeiten und zu leben. 

Wir bieten Dir 30 Tage Urlaub, Weihnachts- und Urlaubsgeld 
sowie weitere überdurchschnittliche Zusatzleistungen. 
Bist Du an einem Ausbildungsplatz oder einem Studium in einer 
zukunftssicheren Branche interessiert?

Dann sende uns Deine aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
(mit Lebenslauf, Schulzeugnis und ggf. anderem Qualifi zierungsnachweis) 
an INJECTA GmbH, Personalabteilung, Neue Wiesen 1-5, 08248 Klingenthal 
oder an personal.inj@injecta.de.

Tel. 037467 280-6414
personal.inj@injecta.de 
www.injecta.de

Der Start in Deine 
berufl iche Zukunft

Industriemechaniker (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Studium Industrial Engineering

Studium Industrielle Produktion

Unser Ausbildungsangebot:

Wir bieten auch
Ferienarbeit 
und Praktika 
an!

Injektions- und Spezialkanülen, Präzisionsfeinrohre

Injecta_Azubianzeige_125x184mm_0524_.indd   1Injecta_Azubianzeige_125x184mm_0524_.indd   1 07.05.2024   11:06:5507.05.2024   11:06:55

Die Concertina von Pau Kirby
Hallo zusammen, mein Name ist 
Paul Kirby und ich bin der Vater 
von James Kirby, der im Raum 
Klingenthal als Singer/Songwri-
ter recht bekannt ist. Ich wollte 
über die Geschichte meiner alten 
Anglo-chromatischen Concertina 
schreiben, denn auch diese hatte 
einen Bezug zu Klingenthal! Ich bin 
in Coventry, das etwa im Zentrum 
Großbritanniens liegt, geboren und 
aufgewachsen. Meine Mutter spielte 

Klavier und ich nahm schon früh 
Unterricht. Mit dem Aufkommen 
der Beatles und anderer berühmter 
Gruppen der 60er und 70er Jahre 
änderte sich mein Musikgeschmack 
jedoch etwas und ich schloss mich 
schließlich einer eigenen Gruppe an 
und begann, mit anderen Musik-
instrumenten zu experimentieren. 
Es muss Mitte der 1960er Jahre 
gewesen sein, als ich die Concertina 
in einem örtlichen Schaufenster sah 
und dachte, ich würde sie kaufen 
und spielen lernen. Sie wurde in 
einer Folk-Gruppe verwendet, bei 
der ich sang. Die Zeit verging und 
ich ging auf ‘s College und zur Uni-
versität. Die Ziehharmonika wurde 
auf dem Dachboden unseres Hauses 
verstaut. Wenn Kinder vorbei ka-
men, entdeckten sie es und fragten, 
ob sie es „ausprobieren“ könnten. 
Da ich wirklich daran interessiert 
war, dass sie verschiedene Instru-
mente ausprobieren, ließ ich sie. 
Sei versuchten eben, eine Melodie 
heraus zu bekommen. Unnötig zu 
erwähnen, dass das Instrument 
traktiert und schließlich unspielbar 
wurde. Es war kaputt, aber nicht 
vergessen! Als unser jüngster Sohn, 
James, Kontakte zu Klingenthal und 
den dortigen Instrumentenbauern 
knüpfte, fragte er, ob er das kaputte 
Instrument mitnehmen könne, um 
zu sehen, ob es zu reparieren sei. 
Zuerst lehnte ich die Idee ab, aber 
er blieb hartnäckig.  Stellen Sie sich 
unsere Freude vor, als wir feststell-
ten, dass es dort repariert wurde, 
wo es herkam. Jetzt ist es wieder bei 

mir und funktioniert einwandfrei. 
Was für eine erstaunliche Wendung 
der Ereignisse. Von Klingenthal 
über Coventry nach Liverpool nach 
Wales und dann wieder zurück 
nach Klingethal. Vielen Dank an 
alle, die an dieser Geschichte betei-
ligt waren, und ich freue mich auf 
einen Besuch, wenn James später 
in diesem Monat zurückkommt.
Vielleicht bringe ich die  Concertina 
mit. Paul Kirby

Repariert wurde das Instrument 
von Stefan Fuhrich von Bandoneon 
Hartenhauer in Klingenthal https://
www.bandoneon-hartenhauer.de/. 
Den Kontakt hatten Schüler der 
Schule für Musikinstrumentenbau 
in Klingenthal hergestellt, zu denen 
James einen intensiven Kontakt 
pflegt. Bei seinem letzten Besuch im 
Juni war er dort auch zur Abschluss-
feier eingeladen. Mittlerweile ist er 
hier kein Unbekannter mehr und 
steht auch mit einigen namhaften 
Firmen des Musikinstrumentenbaus 

wie beispielsweise C.A. Seydel & 
Söhne oder auch GEWA in enger 
Verbindung. James spielt mittlerwei-
le ausschließlich Mundharmonikas 
von Seydel und erwägt sein bishe-
riges Piano durch ein GEWA Piano 
zu ersetzen. Mit Dennis Pelz und 
Lars Richter von GEWA fühlt er sich 
dort außerordentlich gut beraten. 
James ist gerne und auch häufig hier 
und liebt unser Vogtland. Er meinte 
letztes, dass es mittlerweile wie ein 
Stück Heimat für ihn ist.   
Cordelia Weiss
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Erster Schultag an der Oberschule 
und am Gymnasium

„Topasius“ lädt herzlich ein
Das Maskottchen des Geo-Umweltpark Vogtland 
feiert am 15. September den „Topasius-Tag“ 
im Kinderspielhaus Vogtland in Grünbach. 
Viele tolle Angebote hält dieser Tag bereit. So 
kann man sich in der Kostüm-Schneiderei sein 
ganz individuelles Kostüm anfertigen, in der 
Holzwerkstatt nützliche Dinge herstellen oder 
am Glücksrad und der Tombola sein Glück 
versuchen. Ein Höhepunkt ist 14:00 Uhr das 
Umwelt-Mitmach-Theater mit dem Stück „Ar-
chibald und die Rotbuche“ vom Hang Theater 
Plauen. Am gleichen Tag findet auch der Tag des 
Geotops im Kinderspielhaus statt. Zusammen 
mit den Mineralienverein Auerbach kann man 
die Mineralien des Vogtlandes unter dem Mikro-
skop oder einer speziellen Lupe anschauen und 
bestimmen. 10:30, 12:30 und 15:00 Uhr wird es 
sportlich, dann geht es zum Wendelstein und es 
wird mit dem Alpenverein geklettert. Kinder die 
ohne erwachsene Begleitung zur Veranstaltung 
kommen und klettern wollen, brauchen die 
schriftliche Zustimmung ihrer Eltern. Für den 
Hunger und den Durst hat das Kinderspielhaus 
tolle Schmeckerchen vorbereitet. Für alle Kinder 
ist die Veranstaltung kostenfrei. Topasius freut 
sich auf seine kleinen und großen Gäste.
Tag: 15.09.2024, Zeit: ab 10:00 Uhr
Ort: Kinderspielhaus Vogtland,
Siehdichfürer Str. 2A,
08223 Grünbach

Am Montag, den 05.08.2024, war es endlich 
soweit: Der erste Schultag für die neuen fünften 
Klassen der Oberschule und des Gymnasiums 
der Stadt Klingenthal stand an.
Doch dieses Jahr war der Start in das neue 
Schuljahr etwas ganz Besonderes , denn 
Oberbürgermeisterin Judith Sandner und 
Kreishandwerksmeister Mario Kahl besuchten 
die Schulen, um die Schülerinnen und Schüler 
persönlich zu begrüßen und viel Erfolg und Freu-
de für das kommende Schuljahr zu wünschen. 
Beide überreichten den fünften Klassen kleine 
Präsente, um ihnen den Start zu versüßen. U R

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kreisverkehrswacht
informiert
Die Kreisverkehrswacht des Vogtlandkreises setzt sich für eine höhere 
Verkehrssicherheit ein und hat dafür verschiedene Möglichkeiten, vom 
Kindergarten bis zum Seniorenbereich. Hier eine kurze Vorstellung, 
vielleicht ist ja etwas für Sie dabei.

Vorschulische Verkehrserziehung
Ziel ist Motorik und Sensorik der Kinder zu trainieren. Diese sind 
wichtig für die sichere Teilnahme am Straßenverkehr. Es erfolgt ein 
Informationsgespräch in der Kindereinrichtung zu gewünschten 
Maßnahmen. Möglich sind
- Parcoursübungen mit Rollern , Laufrädern oder Fahrrädern
- Informationen zu Verkehrszeichen
- Verhalten an einer Ampel, Fußgängerüberweg und das Überqueren  
 von Straßen
- Verhalten in Bussen und an Haltestellen
- Dauer 2 – 3 Stunden

Verkehrserziehung in Grundschulen
Hier sollen den Kindern Kompetenzen zur sicheren Teilnahme im 
Straßenverkehr als Fußgänger, Radfahrer und Mitfahrer vermittelt 
werden. Mit dem Lehrer, der Lehrerein werden Termin und Ablauf 
abgesprochen. Möglich sind
- Parcoursübungen mit dem Fahrrad
- Bedeutung von Verkehrszeichen
- Verwendung des Fahrradhelmes
- Verhalten an einer Ampel, Fußgängerüberweg und das
 Überqueren von Straßen
- Verhalten in Bussen und an Haltestellen
- Sicherheit auf dem Schulweg
- Dauer 2 – 3 Stunden

Sicherer Schulweg
Dabei geht es um die Sicherheit in unmittelbarer Nähe der Grund-
schulen durch verkehrsgerechtes Verhalten der Kinder und anderer 
Verkehrsteilnehmer. Kinder sind noch nicht in der Lage Gefahren des 
Straßenverkehrs richtig zu erkennen und Unfälle zu vermeiden. Deshalb 
ist die Sicherheit in Schulnähe besonders wichtig. Möglich sind:
- Verkehrsschau mit der Polizei und anderen Verantwortlichen
- Aufstellen eines Geschwindigkeitsdisplays zu Schulbeginn-
 und Schulende
- Anbringen von Spannbändern zu Beginn eines Schuljahres
 Fahrradsicherheit
Besonders durch das Elektrofahrrad gewinnt diese Art der Fortbewe-
gung immer mehr Zulauf in allen Altersklassen. Die Fahrräder werden 
teurer, der Verkehr dichter und die Unfallzahlen steigen. Deshalb tritt 
die Verkehrswacht bei Vereinsfesten, Stadtfesten und anderen Gele-
genheiten mit einem eigenen Stand auf. Dabei kommen zum Einsatz:
- Sehtestgerät, Reaktionstestgerät, Fahrradsimulator
- Fahrradcodierung (durch eine Gravur kann das Fahrrad nach einem 
Diebstahl dem rechtmäßigen Eigentümer zugeordnet werden)
- Kontrolle von Fahrrädern auf Verkehrssicherheit

Verkehrsteilnehmer-Informationsveranstaltungen
Von allen Verkehrsteilnehmenden wird erwartet, dass sie die Verkehrs-
regeln kennen und beachten. Mit diesem Ziel bietet die Verkehrswacht 
interessierten Kommunen und Vereinen eine kostenfreie, 1-2 Stunden 
dauernde Info-Veranstaltung durch geschulte Moderatoren zu 
verschiedenen Themen an.
Ist für ihre Kita Gruppe, ihre Schulklasse, ihr Stadtfest, ihre Kommune 
oder für ihren Verein etwas interessant? Dann sprechen Sie mit uns. 
Alle unsere Angebote sind kostenfrei und werden durch ehrenamtliche 
Mitglieder realisiert.
Thomas Simmert, Der Vorstand, 1.Vorsitzender

Kontaktmöglichkeiten
Telefon: 03744 183330, 0172 7527368
Email: info@kvw-vogtland.de
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veranstaltungen
Freitag, 16.8. 2024 Marktplatz Klingenthal
Das VVV-Infomobil für Sie vor Ort
Sonntag, 18.08.2024 14.00 bis 18.00 Uhr
Tierparkfest für die ganze Familie
Dienstag, 20.08.2024 19.00 Uhr
Konzert mit dem Stadtorchester Klingenthal
Musikpavillon Klingenthal
Samstag, 24.08.2024 11.00 Uhr
Stihl Timbersports® Deutsche Meisterschaft 
Nachwuchs & Pros, VogtlandArena
Samstag, 24.08.2024 18.00 Uhr
Operette „Winzerliesel“ Waldbühne Zwota, 
Sonntag, 25.08.2024 11.00 Uhr
Stihl Timbersports® Deutsche Meisterschaft 
Nachwuchs & Pros, VogtlandArena
Mittwoch, 28.08.2024 14.00 bis 16.30 Uhr
Frieder Mosch zum Seniorentanz, Walfisch

kirche.klingenthal
Katholische Kirche: 
Do, 15.8. Mar. Himmelf. 18.30 Uhr  Hochamt 
Samstag, 17.08. 18.00 Uhr Heilige Messe
Sonntag, 25.08. 09.00 Uhr Heilige Messe
Evangelische Kirchen
18. August Zwota 9.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienstmit Pfr. Birkenmaier und Kigo
18. August Klth. 10.00 Uhr Fam.-Go. zum Schul-
jahresbeg. und Taufged.
in der Rundkirche „Zum Friedefürsten“ mit 
Daniel Ploß
18. August Luther Uhr Plan B Gottesdienst
mit Daniel Frank und Kigo
18. August St. Joh. Uhr Abendmahlsgottesdienst 
u.Taufgedächtnis f. Erwachsene Kigo
25. August Zwota 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Jörg Seemann mit Kindergottesdienst
25. August Klth. 9.30 Uhr Gottesdienst 
zur Kirchweih in der Rundkirche „Zum 
Friedefürst“mit Pfr. Birkenmaier und Kigo

Dienstag, 20. August 2024, 19.00 Uhr
Fällt bei Regen aus.

Stadtorchester
Im Park          am Marktplatz

Wichtige Information!
Ordnungsamt geschlossen 

vom 16.08. bis zum 30.08.2024

Quarz Herren-ArmbanduhrQuarz Herren-Armbanduhr
wasserdicht, dünnes Gehäuse,wasserdicht, dünnes Gehäuse,
Armband echt Holz vonArmband echt Holz von
Holzkern WienHolzkern Wien
Versand per PostVersand per Post
möglich.möglich.
Tel. 0176-24 007837Tel. 0176-24 007837

QuarzuhrQuarzuhr
Lilienthal BerlinLilienthal Berlin

50,-€

Der erste Schultag:
Eine spannende Reise beginnt für 
die neuen Erstklässler

»Ein neuer Anfang:
Mit Freude ins Schuljahr starten!«

Der erste Schultag der neuen Erstklässler war 
aufregend und unvergesslich. Die Kinder kamen 
voller Vorfreude und Spannung mit ihren Fami-
lien und Freunden in die Schule. Mit leuchtenden 
Augen betraten sie das Schulgebäude und wurden 
von allen Seiten herzlich empfangen. Begeistert 
nahmen sie ihre neuen Bücher und Hefte entge-
gen und warteten gespannt auf die Pausenklingel. 
Schon bald fanden sich neue Freundschaften, 
und alle erkundeten gemeinsam das Schulhaus.
Ein besonderes Highlight war der Besuch von 
Oberbürgermeisterin Judith Sandner, die jedem 
Kind eine wunderschöne Zuckertüte mitbrachte, 
und Kreishandwerksmeister Mario Kahl, der 
kleine Geschenke verteilte. Diese liebevollen 
Gesten zauberten ein Lächeln auf die Gesichter 
der Kinder und machten den Tag zu einem ganz 
besonderen Erlebnis.
Ein herzliches Dankeschön an Oberbürger-
meisterin Judith Sandner und Herrn Kahl für 
die Überraschungen. So wurde der Schulstart 
zu einem unvergesslichen Ereignis. Die Kinder 
beginnen nun mit viel Freude, Motivation und 
Neugierde ihr erstes Schuljahr.

Am 03.08.2024 war es endlich so weit: Der Schul-
anfang stand vor der Tür und die Vorfreude war 
bei allen spürbar. Das Wetter zeigte sich von 
seiner besten Seite – die Sonne strahlte am blauen 
Himmel und sorgte für eine fröhliche Atmosphä-
re, die perfekt zu diesem besonderen Tag passte.
Insgesamt 48 aufgeregte Schüler wurden in die 
Schule aufgenommen. Die neuen Erstklässler 
waren voller Neugier und Freude, als sie ihre 
Klassenkameraden und Lehrerinnen zum ersten 
Mal trafen. Es war ein Tag voller neuer Eindrücke 
und unvergesslicher Momente. 
Das Schulanfangsprogramm, welches von 
Yvonne Deglau und Richard Wunderlich mit 
Liebe und Kreativität entworfen wurde, war ein 
echtes Highlight. Die Kinder der Theater AG 
„Bühne frei“ haben mit ihrer beeindruckenden 
Aufführung das Publikum begeistert. Mit viel 
Enthusiasmus und Talent brachten sie die Ge-
schichten zum Leben und sorgten für strahlende 
Gesichter bei den Zuschauern. Die Darbietungen 
waren nicht nur unterhaltsam, sondern auch 
eine wunderbare Möglichkeit, die neuen Schüler 
willkommen zu heißen und ihnen zu zeigen, wie 
viel Freude das Lernen und die Gemeinschaft in 
der Schule bereiten können.
Die Kombination aus schönem Wetter, einem 
tollen Programm und der herzlichen Atmosphäre 
machte den Schulanfang zu einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle Beteiligten. Wir freuen 
uns auf ein spannendes und lehrreiches Schul-
jahr mit unseren neuen Erstklässlern und sind 
gespannt auf all die Abenteuer, die vor uns liegen!

klein.anzeigen
Kaufe Ihre Garage- auch un-
beräumt, Martin, schnel l + seriös 
Telefon: 0175 -5631193
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Stellenangebot
Die Wohnungsbaugenossenschaft Musikwinkel eG besteht seit 1957 
und ist mit über 1.100 eigenen Wohnungen in Klingenthal, Markneu-
kirchen und Schöneck präsent. Neben der Bewirtschaftung des eignen 
Wohnungsbestandes betreuen wir auch Bestand Dritter.

Zur Betreuung unseres Objektbestandes in Klingenthal, Markneukir-
chen und Schöneck suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen 

Hausmeister / Handwerker (m/w/d)
Ihr Profil

• abgeschlossene handwerkliche Ausbildung 
• handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
• zuverlässige, selbstständige und verantwortungsbewusste
 Arbeitsweise
• gute Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Führerschein der Klasse B

Ihre Aufgaben
Durchführung aller für die WBG anfallenden Arbeiten, wie z.B.

• Maler- und Fußbodenlegearbeiten
• einfache Maurer- und Putzarbeiten
• einfache Schlosserarbeiten
• einfache Tischler- und Zimmererarbeiten
• Erdarbeiten
• Rohr- und Kanalreinigungen
• Garten- und Grünlandpflege
• Schneeberäumung 

Wir bieten

• ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• einen krisensicheren Arbeitsplatz mit umfangreichen
 sozialen Leistungen
• Dienstkleidung

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre aussa-
gekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 30.08.2024 gerne per E-Mail 
an: info@wbg-klingenthal.de oder postalisch an:

WBG Musikwinkel eG,
Waleri-Bykowski-Straße 5, 08248 Klingenthal

Zeitgemäßes Wohnen zu 
günstigen Preisen in Klingenthal, 
Markneukirchen und Schöneck

Wohnungsbaugenossenschaft
Musikwinkel eG

Waleri-Bykowski-Str. 5 
08248 Klingenthal
info@wbg-klingenthal.de

037467 
23403TE

LE
FO

N

Ihr Vermieter vor Ort.

Bezahlbare 
Wohnung 
gesucht?

wbg-klingenthal.de

Hochschule Zwickau arbeitet an der
Wahrnehmung

Kitzbüheler zu Gast auf Vogtlandschanzen

Wir, die Westsächsische Hoch-
schule Zwickau (WHZ) starten 
eine umfassende Imageanalyse, 
um unsere Bekanntheit und Wahr-
nehmung als Arbeitgeber und 
Studienort zu ermitteln und in der 
Öffentlichkeit weiter zu stärken.
Ziel ist es, ein detailliertes Bild des 
öffentlichen Images der Hochschule 
zu gewinnen. Daher laden wir die 
breite Öffentlichkeit ein, ihre Mei-
nungen und Erfahrungen mit uns zu 
teilen.  In diesem Zusammenhang 
bitten wir Sie um Ihre Unterstüt-
zung und um Veröffentlichung der 
beigefügten Pressemeldung bzw. 

des Umfrage-
links auf Ihrer 
Webseite, Ihren 
sozialen Medi-
en und/oder Ihren Gemeinde- und 
Amtsblättern. 
Teilnahmeinformationen
Die Befragung erfolgt anonym und 
ist ab sofort bis einschließlich 13. 
Oktober 2024 online verfügbar. 
Der Fragebogen zur Imageanalyse 
ist unter folgendem Link zu finden: 
https://t1p.de/WHZ2024. Nutzen 
Sie alternativ den beigefügten 
QR-Code.
Claudia Zahn, Pressesprecherin

Fünf Tage Trainingslager in Mühl-
leithen. Das war das Programm 
für die Athletinnen und Athleten 
des Kitzbüheler Skiclubs in der 
vergangenen Woche. Weit weg von 
den heimischen Alpen übten sich 
die Österreicher auf den Vogtland-
schanzen. Die 14 Sportlerinnen 
und Sportler sind mit Ihren Trai-
nern und Eltern angereist, um das 
Training an den Jugendschanzen 
in Mühlleithen zu absolvieren. 
Die Vogtlandschanze hat eine 
beeindruckende Geschichte, die 
bis ins Jahr 1932 zurückreicht. 

Mit der Erweiterung um vier neue 
Nachwuchsschanzen wird sie ein 
zentraler Ort für die Förderung 
junger Talente im Skispringen. 
Der Kitzbüheler Skiclub ist einer 
der ältesten und renommiertesten 
Skiclubs der Welt. Er brachte bereits 
Olympiasieger und Weltmeister 
hervor und engagiert sich stark in 
der Talentförderung.
Konstanze Schneider, VSC

Wir suchen für unser
Bürogebäude in Schöneck
Reinigungskräfte (m/w/d) in 
Vollzeit/Teilzeit/stundenweise. 
Rückfragen/Bewerbungen an 
0151-26469121.
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Die Stadtverwaltung Klingenthal informiert: 
Sitzungen der städtischen Gremien im Monat August 2024 

Konstituierende und 1. Sitzung des Stadtrates Dienstag, 20. August 2024, 18:00 Uhr 
2. Sitzung des Stadtrates Klingenthal Dienstag, 27. August 2024, 18:00 Uhr 
Die Einladungen finden Sie auf der Homepage der Stadt Klingenthal unter
https://www.klingenthal.de/DE/Buerger-und-Rathaus/Bekanntmachungen/
index.html unter dem Punkt „Ortsübliche Bekanntgaben“ sowie im Rats- und
 Bürgerinformationssystem unter der Webseite https://ris-klingenthal.zv-kisa.de/. 

........Ende des amtlichen Teils...............................................


